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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und erholsame 
Feiertage im Kreise Ihrer Familie wünschen Ihnen 

der Bürgermeister, die Gemeinderäte, die 
Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam!

Weihnachtskrippe
von

Barbara 
Ochenbauer
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Der Bürgermeister
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Foto: S. Henris

Bürgermeisterbericht

Das Jahr geht zu Ende, und mit gemischten Gefühlen 
verabschiede ich mich von meinem Amt als Bürger-
meister sowie sämtlichen politischen Funktionen.

Seit meinem Amtsantritt im August 2019 haben wir 
gemeinsam viele Höhen und Tiefen durchlebt, Her-
ausforderungen bewältigt und eine Vielzahl von Pro-
jekten für das Wohl unserer Gemeinde realisiert.

Angefangen beim Bau des neuen Feuerwehrhauses 
über die Erneuerung des Ortskerns mit dem Gemein-
dezentrum und Spielplatz bis hin zur Aufschließung 
und Erweiterung der Fischer-Siedlung sowie dem 
Neubau des Kindergartens – all diese Vorhaben tra-
gen maßgeblich zur positiven Entwicklung unserer Ge-
meinde bei.

Persönlich betrachtet war meine Amtszeit eine wahre 
Achterbahnfahrt. Denn neben den vielen schönen und 
erfolgreichen Momenten, gab es auch herausfordernde 
Zeiten – vom Tod unseres geschätzten Vizebürgermeis-
ters Josef Berghofer über die Corona-Pandemie und 
die Energiekrise bis hin zu wirtschaftlichen Hürden. 

Aber eines steht fest: Dank unserer gemeinsamen Ent-
schlossenheit und Zusammenarbeit haben wir auch 
diese Hürden gemeistert – und darauf bin ich sehr 
stolz. 

Rückblickend kann ich sagen: Es war eine aufregende 
Zeit, die ich keinesfalls missen möchte. Was mich am 
meisten erfüllt hat? Ganz klar: So viele tolle Menschen 
in unserer Gemeinde kennenzulernen. 

Denn fest steht: Ohne diese Funktion hätte ich nicht 
die Chance gehabt, mit so vielen inspirierenden Per-
sönlichkeiten in Kontakt zu treten.

Ein Bürgermeister kann nur durch die kollektive An-
strengung aller so viel erreichen. Daher ist es an der 
Zeit, Danke zu sagen. 

Denn die Erfolge, die wir erzielt haben, sind das Resul-
tat einer engen Zusammenarbeit und des Einsatzes so 
vieler Menschen. 

Ein besonderer Dank gebührt meinem engagierten 
Gemeindevorstand, den Gemeinderäten und allen Ge-
meindemitarbeiterinnen und - mitarbeitern. 

Nur gemeinsam kann man etwas bewegen, und ich bin 
dankbar für die vorbildliche Zusammenarbeit. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt ebenso den zahl-
reichen ehrenamtlichen Unterstützern unserer Ge-
meinde – sei es die Feuerwehr, die Sportvereine, die 
Berg- und Naturwacht oder jede Einzelperson, die ih-
ren Beitrag leistet. 

Ohne ihr aufopferndes Engagement wären viele unse-
rer Projekte nicht möglich gewesen.

Ich hoffe, dass ich niemanden vergessen habe, zu er-
wähnen, und bitte um Verzeihung, falls dies der Fall 
sein sollte.

Abschließend möchte ich Ihnen allen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen danken. 

In der festen Überzeugung, dass mein Nachfolger 
mit seinem Team die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde weiter vorantreiben wird, übermittle ich 
Ihnen meine besten Wünsche für ein besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen erfolg-
reichen Start ins neue Jahr. 

Möge die Zukunft unserer Gemeinde ebenso strahlend 
sein, wie die Zusammenarbeit, die wir gemeinsam er-
leben durften.

Mit herzlichen Grüßen
Matthias Kratzmann
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An dieser Stelle möchten ich Sie wieder seitens der Ge-
meinde über alles Wissenswerte informieren. Ich darf 
Ihnen viel Freude beim Lesen der aktuellen Greinba-
cher Gemeindenachrichten wünschen.

Kindergartenneubau voll im Plan
Weiterhin voll im Plan sind die Arbeiten für unseren 
neuen Kindergarten im Ortsteil Staudach. Aktueller 
Stand: Die Heizung wurde erfolgreich in Betrieb ge-
nommen, die Arbeiten im Innenbereich laufen auf 
Hochtouren. Wie bereits berichtet, wurde die Nahwär-
meanlage von der Gemeinde übernommen. Dank gilt 
an dieser Stelle den Mitgliedern der Wärmelieferge-
meinschaft Staudach, allen voran Franz Bruckner, für 
den jahrelangen Betrieb und die Instandhaltung der 
Anlage. Die Landwirte der Gemeinschaft werden die 
Anlage auch künftig mit dem nötigen Heizmaterial 
versorgen.

Die feierliche Eröffnung des neuen Kindergartens wird 
im Sommer 2024 erfolgen, die offizielle Inbetriebnah-
me mit Beginn des Kindergartenjahres 2024/25. Un-
ser neuer Kindergarten wird Platz für drei Gruppen 
bieten, je nach Bedarf können zwei davon alterser-
weitert für Kinder unter 3 Jahren geführt werden. Die 
Kinderbetreuung in unserer Gemeinde ist damit bes-
tens gewährleistet.

Flächendeckender Glasfaser-Ausbau
Entscheidende Fortschritte gibt es beim flächende-
ckenden Ausbau des Glasfasernetzes. Die Firma Erd-
bau Gruber aus Rohrbach an der Lafnitz hat im Okto-
ber die Grabungsarbeiten für die Leerverrohrung und 
die Hausanschlüsse aufgenommen. Vor den Grabungs-
arbeiten werden die betroffenen Anrainer von einem 
Mitarbeiter der Firma Umwelt & Bau Beratungs- und 
BauleitungsgesmbH kontaktiert und über alle relevan-
ten Details informiert.

Für alle Interessenten, die ihren Hausanschluss selbst 
errichten wollen, ist das dafür notwendige Material 
(Leerverrohrung) kostenlos in unserem Bauhof erhält-
lich. Nähere Informationen zum Breitband-Ausbau 
und zu den einzelnen Angeboten gibt es direkt im Ge-
meindeamt bzw. bei unserem Kooperationspartner 
MCI im Hatric Hartberg.

Aktivitäten im Gewerbepark
Die Firma Auto Handler erweitert ihr Betriebsareal 
und errichtet im Gewerbepark Ost eine neue Halle. 

Der Biohof Krautgartner aus Eichberg, der sich mit der 
Veredelung von Bio-Puten beschäftigt, plant die Er-
richtung einer Betriebsstätte für die Verarbeitung und 
den Verkauf von Bio-Putenprodukten. Die LPL Ener-
gie GmbH errichtet auf dem ehemaligen Grundstück 
der Firma Oswald eine Betriebsstätte für die Produkti-
on von Unterkonstruktionen für Photovoltaikanlagen.

Persönlich freue ich mich über alle wirtschaftlichen 
Aktivitäten, die dazu beitragen, Arbeitsplätze zu si-
chern bzw. neue zu schaffen. 

Besamungszuschüsse
Die Landwirte, die im Jahr 2023 Besamungszuschüs-
se erhalten haben, müssen bis spätestens 31.01.2024 
wieder einen Förderantrag im Gemeindeamt Grein-
bach stellen.

Dabei sind Besamungsscheine bzw. -rechnungen und 
Tierlisten vorzulegen, sofern dies nicht durch Dritte 
(z. B. Tierärzte, Viehzuchtgenossenschaft) erfolgt.

Ferialpraxis
Für die Greini Freizeit-Welt werden im Sommer 
2024 wieder Ferialpraxisstellen vergeben. Bewer-
bungen hierfür werden in der Zeit von 01.01.2024 bis 
15.02.2024 entgegengenommen.
Bei der Stellenvergabe werden jene Bewerber bevor-
zugt behandelt die für die Schule einen Praxisnachweis 
benötigen.

Meldungen in Kürze 
Christbaumspende: Der 
wunderschöne Christbaum 
am Dorfplatz wurde heuer 
von der Familie Anneliese und 
Hermann Hirtreiter aus Pen-
zendorf gesponsert. Namens 
der Gemeinde ein aufrichtiges 
Dankeschön für diese großzü-
gige Spende.

Gratulation zum Erfolg: Unser Buschenschankbe-
trieb „Weinbau Pack“ konnte bei der Frankfurt Inter-
national Trophy 2023 „Wine, Beer & Spirits Competi-
tion“ Gold für den Weißburgunder und bei der AWC 
Austria Wine Challenge, der größten anerkannten 
Weinbewertung der Welt, achtmal Silber erreichen. 
Dazu gratuliere ich im Namen der Gemeinde sehr 
herzlich.

Bürgermeisterbericht

Aktuelles aus der Gemeinde
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Der Blackout-Folder: der Gemeinde wurde fertig-
gestellt und informiert auf kompakte Weise über die 
wesentlichsten Maßnahmen im Fall eines großflächi-
gen Katastrophenereignisses. 

Eine Übung für den Ernstfall wurde am Freitag, 24. 
November erfolgreich unter Beisein eines Referenten 
des Zivilschutzverbandes Steiermark durchgeführt. An 
dieser Stelle danke ich ABI a.D. Josef Semler und der 
Freiwilligen Feuerwehr Penzendorf unter der Leitung 
von Kommandant HBI Martin Gwandner für ihren 
Einsatz.

Stars of Styria: Mehrere Lehrlinge und ihre Ausbil-
dungsbetriebe aus unserer Gemeinde wurden bei der 
Gala „Stars of Styria“ der Wirtschaftskammer Steier-
mark für ihre Leistungen ausgezeichnet. Herzliche 
Gratulation und herzlichen Dank für den Einsatz.

Ein für uns alle besonders ereignisreiches und her-
ausforderndes Jahr neigt sich somit dem Ende zu. Ich 
freue mich, dass es uns trotzdem gemeinsam gelungen 
ist, zahlreiche Projekte zum Wohle der Bevölkerung 
umsetzen zu können.

Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien frohe und gesegnete 
Weihnachten und alles Gute und Gesundheit 
im neuen Jahr 2024.

Liebe Grüße
Ihr Bürgermeister

Matthias Kratzmann

Stellenausschreibungen:
Gemeindearbeiter/in (Vollzeit) 

und

Reinigungskraft (15-20 Std./Woche)

auch für die Außenpflege einsetzbar

Sie haben Interesse an einer vielseitigen und 
interessanten Tätigkeit?

Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen und Nachweisen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Strafregisterauszug, Tätigkeitsnachweise) sind für diese 
Stellen bis spätestens Freitag, 19. Jänner 2024 an die Gemeinde Greinbach, 
Penzendorf 26, 8230 Greinbach oder per Email an gde@greinbach.steiermark.at 
zu richten. Für nähere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Gemeinde 
gerne zur Verfügung!

Bürgermeisterbericht
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Unter dem Motto „Ultraschnell-Unlimitiert-Ungeteilt“ 
wurde der erste Bauabschnitt des Glasfaserausbaus in 
der Gemeinde Greinbach in den letzten Wochen er-
folgreich auf Schiene gebracht. 
Bisher wurden mehr als 16.000 Meter Kabel verlegt, 
rund 50 Haushalte angeschlossen und 14 Verteiler-
punkte installiert.

Bis Ende 2026 kann das 5 Millionen Euro-Großpro-
jekt fast 1.000 Haushalte mit Bandbreiten von bis zu 
1 Gigabit/sec. versorgen und wird eine stabile High-
speed-Infrastruktur im gesamten Gemeindegebiet 
sicherstellen.

„Bisher wurden ein Großteil von Penzendorf und Teile 
von Staudach und Neudorf (Fischer-Siedlung) plan-
mäßig mit der zukunftsweisenden Technologie aus-
gestattet“, freut sich Christian Stark, Projektleiter für 
den Glasfaserausbau bei den Stadtwerken Hartberg. 
Die Stadtwerke sind für die gesamte Finanzierung und 

Förderabwicklung des 5 Millionen-Euro-Projektes 
verantwortlich. Geplant wurde das mit Bundesmitteln 
geförderte Großprojekt von der Firma Umwelt & Bau 
mit Sitz am Ökopark Hartberg.

„Der flächendeckende Ausbau der Glasfaser-Infra-
struktur ist ein wesentlicher Beitrag für die weitere 
erfolgreiche Entwicklung der Gemeinde Greinbach. 
Nicht nur die Bevölkerung, auch die Unternehmen 
und die Bildungseinrichtungen sind damit für die An-
forderungen der digitalen Zukunft gerüstet“, sind sich 
der Greinbacher Bürgermeister Matthias Kratzmann 
und Stadtwerke Hartberg-Geschäftsführer Christoph 

Ehrenhöfer einig.

Bis Ende 2026 werden 
insgesamt rund 100 km 
Rohre und 190 km Kabel 
verlegt, 90 Verteilerpunk-
te errichtet und damit fast 
1.000 Haushalte erschlos-
sen. Als Internet-Koopera-
tionspartner wurde wurde 
Magenta gewonnen, damit 
können allen Interessier-
ten auch attraktive Tarife 
angeboten werden. Infos 
sind beim Vertriebspart-
ner MCI im Hatric Hart-
berg erhältlich.

Während der gesamten Bauphase wird der Anschluss 
zum Fixpreis von 300 Euro, angeboten, die Anmel-
dung erfolgt über die Homepage der Stadtwerke Hart-
berg, wo auch der Ausbauplan zu finden ist: www.
stadtwerke-hartberg.at/glasfaser/

Die Verantwortlichen für den Glasfaserausbau in Greinbach 
bei einer Baustellenbesichtigung in Penzendorf.

Flächendeckendes Glasfaser-Internet

Bike-Total Radsport 
Holzer GmbH.
Weidenstrasse 13
8230 Hartberg
Tel.: & Fax: 03332/63096
Mobil: 0664/23 800 67
www.bike-total.at

Eine nette Geschenksidee

Wertgutscheine

Wir wünschen allen Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2024

GRATIS Glühwein 
am 22. und 23. 
Dezember

Öffnungszeiten 
November – Februar:  
Mo-Fr 9:00 -12:30 
14:00-18:00 
Sa 9:00-12:00
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Wir möchten die Greinbacher Bevölkerung darauf hinweisen, dass Christbäume beim neuen Grün-
schnittplatz im Gewerbepark Greinbach West zu entsorgen sind. Hierfür ist keine Voranmeldung 
notwendig. 

Eine Christbaumentsorgung beim Altholz im Bauhofgelände ist nicht gestattet! 

Entsorgung von Christbäumen 

Weihnachten aus der Region

    Wirtschaft/Information

Was schenke ich nur meinen Lieben? Diese Frage stel-
len sich viele Menschen jedes Jahr wieder vor dem 
Weihnachtsfest. Präsente aus der Region sind dabei oft 
Ideen, die sehr gut ankommen.

Onlineshop, Einkaufscenter, regionales Geschäft – die 
Möglichkeiten Weihnachtsgeschenke zu kaufen sind 
vielfältiger denn je. Vor allem das Internet macht re-
gionalen Händlern oftmals das Leben schwer. Die 
meisten Produkte der großen Ketten und Hersteller 
haben eine mehr oder weniger ausgiebige Weltreise 
hinter sich. Mit bedenklichen Konsequenzen, seien es 
die oftmals schlechten  Produktionsbedingungen in 
Entwicklungs- und Schwellenländern oder die Um-
weltschäden, die durch Produktion und Transport 
verursacht werden. Wenn Sie sich aber für Produkte 
vom kleinen Händler, vom Direktvermarkter, vom 
lokalen Lebensmittelerzeuger oder von einem Hand-
werkskünstler entscheiden, unterstützen Sie damit die 
regionale (Land-)Wirtschaft und schützen gleichzeitig 

die Natur und unsere Umwelt.  Ganz nebenbei sind 
die Geschenke dann meist auch viel individueller. Oft 
sind auch Qualität und Beratung beim kleinen einhei-
mischen Geschäft überzeugender als bei einem großen 
Global Player. Aber auch Handelsketten reagieren auf 
die Nachfrage nach heimischen Lebensmitteln und 
bieten in ihren Regalen unverwechselbare Produkte 
aus der Region an. Forcieren wir also den Kauf dieser 
Produkte auch dann, wenn man dafür etwas mehr zu 
berappen hat. Denn dies ist eine sinnvolle Investition 
in die Zukunft. Letztendlich haben Sie es als Konsu-
mentin und Konsument in der Hand, für lokale Wert-
schöpfung zu sorgen – ganz nach dem Motto „Zukunft 
durch Regionalität“. 

Wofür auch immer Sie sich entscheiden, einer Traditi-
on sollten Sie jedenfalls treu bleiben: Trennen Sie Ih-
ren Müll auch zu Weihnachten, der besinnlichsten und 
müllintensivsten Zeit im Jahr. Dadurch kann wertvol-
les Material stofflich wiederverwertet werden.

Hochkarätiges Treffen der 
Lagerhaus-Obmänner
Lagerhaus Wechselgau Hartberg-Obmann und Raiff-
eisen Ware Austria-Aufsichtsratsmitglied Josef Haas 
war diesmal Gastgeber für das jährliche Treffen der 
steirischen Lagerhaus-Obmänner.

Als besondere Gäste konnten die neue steirische Ag-
rarlandesrätin Simone Schmiedtbauer, Landwirt-
schaftskammerpräsident Franz Tischenbacher und 
RWA-Aufsichtsratsvorsitzender Michael Göschelbau-
er begrüßt werden. Auf dem Programm standen unter 
anderem eine Besichtigung des Haus- und Garten-
marktes vom Lagerhaus Wechselgau, der seit seinem 
Umbau vor wenigen Jahren modernsten Standards 
entspricht, und ein Besuch des landwirtschaftlichen 
Betriebes von Obmann Josef Haas in Greinbach.

Nach einer Besprechung interner Lagerhaus Themen 

mit Vorsitzendem Göschelbauer und dem Vertreter 
der Steirischen Lagerhaus-Obmänner Alois Haus-
leitner boten LR Schmiedtbauer und LWK-Präsident 
Titschenbacher einen aktuellen Ausblick über land-
wirtschaftliche Themen auf Landes-, Bundes- und eu-
ropäischer Ebene.
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ID Austria

Gemeinsam die Zukunft sicherer machen

    Wirtschaft/Information

Die Handysignatur/Bürgerkarte ist am 05.12.2023 ausgelaufen. Der 
Nachfolger ist die ID-Austria, auch unter E-ID bekannt.
ID-Austria ermöglicht es, Bürgerinnen und Bürger die eigene Iden-
tität gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten nachzuweisen 
und ist somit der Schlüssel zu sicheren digitalen Services. Diese An-
gebote werden laufend ausgebaut und wurde mittlerweile der digita-
le e-ausweis (Führerschein am Handy) schon umgesetzt.

Die Registrierung der ID-Austria kann in den Bürgerservicestellen 
der BH Hartberg-Fürstenfeld  in Hartberg und Fürstenfeld vorge-
nommen werden. Diese wird im Zuge einer Reisepass- oder Perso-
nalausweisausstellung mitangeboten; man kann natürlich auch ei-
nen Termin nur zur Registrierung vereinbaren.

Voraussetzung für die Registrierung:
•	 österreichische	Staatsbürgerschaft	(ausländische	Staatsan	 	
 gehörige können die Registrierung nur bei einer Landespoli 
 zeidirektion durchführen)
•	 vollendetes,	14.	Lebensjahr
•	 Smartphone	und	die	Installation	der	App	„Digitales	Amt“
•	 amtlicher	Lichtbildausweis
•	 1	aktuelles	Passbild	(nicht	älter	als	6	Monate)
Eine telefonische Terminvereinbarung für die Ausstellung eines 
Reisedokumentes und /oder zur Registrierung der ID Austria ist da-
für notwendig.
Bürgerservicestelle in HARTBERG: 03332/606-114
Bürgerservicestelle in FÜRSTENFELD: 03332/606-414.

Durch die steigende Nachfrage der Automobilindus-
trie nach Prüfanlagen und Testressourcen, die für die 
Homologation, Entwicklung und Industrialisierung 
moderner Lithium-Ionen-Batteriesysteme notwendig 
sind, konnte jetzt eine strategische Partnerschaft zwi-
schen Green Testing Lab GmbH und der Firma AVL 
eingegangen werden.

AVL ist eines der weltweit führenden Mobilitäts-Tech-
nologieunternehmen für Entwicklung, Simulation und 
Testen in der Automobilindustrie. Vertreten wird die 
Firma AVL in dieser Partnerschaft von Volker Henni-
ge und Werner Faustmann. „Unser erklärtes Ziel ist 
es, die Elektromobilität sicherer zu machen. Egal ob 
Unfall, Naturkatastrophe oder Transportschaden, wir 
testen die Batterien für die Elektromobilität für alle 
möglichen Szenarien, die passieren können, aber nicht 
sollen“, so Max Hofer von der Green Testing Lab. 

Durch die unterschiedlichen Tests bekommen Batte-
rieentwickler neue Erkenntnisse, wie sie das Design 
ändern müssen. Separatoren zwischen Zellen können 

somit angepasst werden, falls das Ziel nicht erreicht 
wird. GTL begleitet den Entwickler bis zur Serienrei-
fe des Produkts. Die Partnerschaft der beiden Firmen 
ermöglicht, dass ab sofort Batteriesicherheitstests auf 
höchstem Niveau durchgeführt werden.

Partnerschaft: Green Testing Lab-Chef Max Hofer (Mitte) mit 
den Vertretern der AVL List GmbH Volker Hennige und Werner 
Faustmann.

Montag bis Sonntag

0664 85 00 222

Fragen offen sind

Sie jemanden zum Reden brauchen

Sie gerne jemanden hätten, die/der Ihnen zuhört 
und Sie beim Finden von Lösungen unterstützt

Sie sich nicht verstanden fühlen und gerne mit 
jemandem Außenstehenden sprechen möchten

Sie Reaktionen, die stressbedingt vorkommen 
können, belasten

Ihr Bedürfnis zu trauern von anderen nicht 
oder anders gesehen wird

Sie das Gefühl haben, von Ihrem Umfeld nicht 
verstanden zu werden

Sie sich um jemanden Sorgen machen

Sie auf der Suche nach einer weiterführenden 
Unterstützung für Kinder und/oder 
Erwachsene sind.

Wir sind weiterhin telefonisch für Sie da, falls

elefon
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Waldtage im Kindergarten!

Kindergarten Greinbach

Im Kindergarten werden immer wieder Waldtage und 
Spaziergänge durch den Wald angeboten. Die Bewe-
gung an der frischen Luft entspricht den natürlichen 
Bedürfnissen der Kinder. Laufen, springen, klettern, 
balancieren, hüpfen und vieles mehr ist im Wald 
möglich. 

Im Wald müssen sich die Kinder körperlichen Her-
ausforderungen stellen: unebene Waldböden, steil ab-
fallende Hänge oder herumliegendes Gestrüpp muss 
überwunden werden. Durch diese vielseitigen Bewe-
gungsmöglichkeiten werden nicht nur die Muskulatur 
der Grob- und Feinmotorik der Kinder trainiert, son-
dern auch die Koordination, das Gleichgewicht und die 
Konzentration gefördert.

Bewegung im Wald macht Kindern Spaß und Freude, 
steigert die Vitalität und ist ein wirksames Mittel, um 
Stress abzubauen. Im Wald kann man kaum Konflik-
te beobachten. Das soziale Miteinander wird im Wald 
gefördert. 

Manchmal muss ein langer Ast befördert werden – das 
gelingt nur dann gut, wenn man zusammenhilft. Na-
türlich muss man gegenseitig Rücksicht nehmen und 
aufpassen, dass man niemanden weh tut. 

Die Kinder erfahren durch verschiedene Situationen 
ihre Selbstwirksamkeit. Das macht stark, mutig und 
selbstbewusst, was wiederum eine wichtige Grundlage 
für Eigenverantwortung und Gemeinschaftsfähigkeit 
ist.

Zu jeder Jahreszeit vermittelt der Wald intensive Na-
turerlebnisse. Im Wald werden alle Sinne geschult und 

die ganzheitliche 
W a h r n e h m u n g 
gefördert. Die un-
terschiedl ichen 
Naturmaterialien 
regen die Fanta-
sie und Kreativi-
tät der Kleinsten 
an. Abgebroche-
ne Äste werden z. 
B. als Zauberstab 
verwendet, Kasta-
nien und Zapfen 
werden zu lustigen 
Spielfiguren.

Durch das Erle-
ben der Natur be-
ginnen bereits die 
Kleinen ökologi-
sche Zusammen-
hänge und biologi-
sche Kreisläufe zu verstehen. 

Die Kinder lernen über Pflanzen und den Lebensraum 
der Tiere und die Regeln des Waldes: zum Beispiel ver-
suchen wir nicht laut zu schreien um auf die Waldtiere 
Rücksicht zu nehmen oder nehmen jeden Müll wieder 
mit in den Kindergarten, um ihn richtig zu entsorgen. 
Diese Naturerfahrungen sind wichtig für den respekt-
vollen Umgang der Kinder mit der Natur.

Aber das Wichtigste ist, im Wald kann man richtig viel 
Spaß haben. Bitte gehen Sie so oft wie möglich mit Ih-
ren Kindern in den Wald!
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Zwei aufregende Tage im Kindergarten

Besinnliche und gesegnete Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht das Kindergartenteam!

Am 9.11. verbrachten wir einen aufregenden Tag bei 
der Feuerwehr. 

Nachdem wir für unser Laternenfest geprobt hatten, 
durften wir die Feuerwehr erkunden. Sehr interessant 
und kindgerecht erklärten uns die Feuerwehrmänner 
ihre Arbeit. Nach einer leckeren Würsteljause, hatten 
wir auch noch kurz Zeit, uns am Spielplatz auszutoben. 

Am 10.11. war des dann endlich soweit. Wir durften die 
Kerzen in unseren Laternen entzünden und somit un-
sere Laternen zum Strahlen bringen. 

Wir starteten unser Laternenfest in der Kapelle Pen-
zendorf. Mit dem Lied „Ich gehe mit meiner Laterne“ 
zogen wir Richtung Feuerwehr. So konnten schon 
all unsere Gäste unsere wunderschönen Laternen 
bestaunen. 
Da wir so viele Kinder sind, und jeder viele Gäste mit-
bringen wollte, durften wir unser Laternenfest zur 

Feuerwehr verlagern. Der große, ebene Platz vor der 
Feuerwehr bietet sich dazu sehr gut an. So konnten all 
unsere Gäste wunderbar sehen. 

Die Bärenkinder erzählten und spielten uns mit Hilfe 
von Instrumenten eine Klanggeschichte vom Hl. Mar-
tin. Alle Kinder sangen begeistert die Lieder und wir 
sprachen übers Teilen. 

Nach dem Fest konnten wir auch alle teilen, da die El-
tern fleißig Kekse und Kuchen gebacken hatten. Die 
Elternvertreter waren so nett und verwöhnten uns mit 
Punsch und Glühwein, die von der Familie Schmid ge-
sponsert wurden.

Danke nochmal an alle helfenden Hände, die es uns er-
möglicht haben, so ein stimmungsvolles Fest zu feiern. 

Danke auch für die freiwilligen Spenden, sie werden 
wieder zur Gänze den Kindern zugutekommen. 
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Aktuelles aus unserer Volksschule 
Wanderung zur Riegersburg

Besuch der Bäuerinnen

Am 3. Oktober 2023 unternahmen die Schülerin-
nen und Schüler der VS Greinbach mit ihren Lehre-
rinnen und Schulassistentinnen einen Ausflug zur 
Riegersburg. 

Bei strahlendem Wanderwetter konnten der stei-
le Aufstieg auf den erloschenen Vulkankegel und die 
wunderschöne Aussicht auf die Umgebung so richtig 
genossen werden. 

Die Kinder hatten viel zu entdecken und obwohl die 
Burg über Jahrhunderte hinweg als unbezwingbar 
galt, wurde sie von uns eingenommen!

Während der interessanten Führung erfuhren wir viel 
Wissenswertes und konnten das Leben auf der Rie-
gersburg im Mittelalter kennenlernen. Der wunderba-
re Wandertag ging leider viel zu schnell zu Ende. Vieles 
blieb unentdeckt und wäre sicher noch zu erkunden – 
vielleicht das nächste Mal.

Im Rahmen des Welternährungstages besuchten Mi-
chaela Mauerhofer, Heidi Weber und Alexandra Schie-
der, drei Greinbacher Bäuerinnen, unsere Volksschule 
und erzählten den Kindern, wie wichtig unsere heimi-
sche Landwirtschaft ist. 

In einem Workshop erhielten die 
Kinder wichtige Informationen über 
die Arbeit der Bauern, gesunde regi-
onale Produkte und die Bedeutung 
verschiedener Gütesiegel.

Heuer wurde der Fokus auf den 
Kürbis und das steirische Kürbis-
kernöl gelegt. Dabei wurde den 
Schulkindern erklärt, wie der Kür-
bisanbau am Acker funktioniert und 
welche Schritte notwendig sind, bis 
das Kürbiskernöl am Salat landet. 

Besonders viel Spaß hatten die Kinder beim Schnitzen 
der Kürbislaternen. 

Auch dieses Jahr gab es wieder eine köstliche und ge-
sunde Jause, die von allen Kindern gerne verspeist 
wurde. Herzlichen Dank an die Bäuerinnen!
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Verkehrserziehungsaktion „Hallo Auto“

Im Rahmen der Verkehrserziehung war auch dieses 
Jahr wieder der ÖAMTC mit der Aktion „Hallo Auto“ 
in der 3. Klasse der Volksschule Greinbach zu Gast.

Sehr gespannt machten sich die 20 Kinder auf den Weg 
zur Hofzufahrt der Familie Gleichweit. Von weitem 
konnten sie schon den gelben Flitzer mit der Aufschrift 
„Hallo Auto“ sehen. Durch spielerische Aktionen wur-
de den Schülerinnen und Schülern verdeutlicht, wie 
lange es dauert, bis ein Auto zum Stillstand kommt. 
Dabei kann man sich leicht täuschen und gerät unwei-
gerlich in große Gefahr.

Abschließend durften die Kinder das Auto unter Anlei-
tung des ÖAMTC-Mitarbeiters bremsen.

Durch diese Verkehrserziehungsaktion des ÖAMTC 
und der AUVA sollen den Kindern die Gefahren, wel-
chen sie täglich im Straßenverkehr ausgesetzt sind, 
bewusster werden. Die Erfahrung soll dazu beitragen, 
dass sich die Kinder viel vorsichtiger im Straßenver-
kehr bewegen.

Schule

Freiwillige Radfahrprüfung
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse bereiteten 
sich auch dieses Jahr wieder intensiv auf die Radfahr-
prüfung vor. 

Im Unterricht wurden anhand eines Lernheftes Ver-
kehrszeichen, Kleidung, Verhalten im Verkehr und 
Ausstattung des Fahrrades besprochen. Martin Allmer 
von der Fahrschule Easy Drivers trainierte auch wie-
der mit den Mädchen und Buben.

Mit Inspektor Bernhard Heschl von der Polizei Hart-
berg wurde das deutliche Handzeichengeben und exak-
te Einordnen besonders intensiv geübt. Dabei wurden 

viele Fragen beantwortet. Wie viele Bremsen muss 
es haben? Sind Seitenreflektoren wichtig? Braucht es 
auch hinten eine Beleuchtung? 

Den schriftlichen Test haben alle auf Anhieb bestan-
den. Am Tag der praktischen Prüfung waren die Mäd-
chen und Buben besonders aufgeregt. Sie mussten da-
bei eine bestimmte Wegstrecke unter Beachtung der 
Verkehrsregeln zurücklegen. Voller Stolz konnten alle 
16 Kinder den Radführerschein entgegennehmen!

Wir wünschen allen Führerschein-Neulingen alles 
Gute und viel Glück im Straßenverkehr!

Ruhige, besinnliche und erholsame Weihnachten, 
einen fröhlichen Jahreswechsel und alles Gute für 

das Jahr 2024 wünscht Ihnen das Team der 
Volksschule Greinbach! 
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Adventkranzsegnung in der Volksschule

Besuch des Bischofs Nikolaus

In einer besinnlichen Feier leitete Religionslehre-
rin Margit Kern die Adventkranzweihe in der Aula 
der Volksschule Greinbach. 

Alle Schülerinnen und Schüler versammelten sich, 
um gemeinsam diesen bedeutungsvollen Moment 
zu erleben. Mit Kerzenlicht und besinnlichen 
Worten wurde der Adventkranz geweiht, symbo-
lisch für die bevorstehende Adventszeit, die nicht 
nur die Tage bis Weihnachten markiert, sondern 
auch Raum für Besinnung und Vorfreude schafft. 
Diese Tradition stärkt nicht nur den religiösen Be-
zug, sondern fördert auch die Gemeinschaft und 
das Verständnis für die Werte dieser besonderen 
Zeit.

Am Nikolaustag versammelten sich die Kinder der 
Volksschule Greinbach in der Aula, um den Nikolaus 
zu empfangen. In einem festlichen Rahmen wurde die 
Tradition des Nikolausbesuchs fortgesetzt. Der Niko-
laus erzählte aus seinem Leben und die Schülerinnen 
und Schüler trugen begeistert Gedichte und Lieder vor.

Der Elternverein stellte wie jedes Jahr köstliche 
Germteigkrampusse bereit. Diese Leckerei sorgte bei 
den Kindern für strahlende Gesichter. Die Feier war 
eine schöne Gelegenheit, Tradition zu erleben und 
miteinander einen festlichen Moment zu teilen.

Zahnpflege - gesunde Gewohnheit von Anfang an
In der Volksschule Greinbach liegt der Fokus nicht nur 
auf dem Schulstoff, sondern auch auf der Vermittlung 
wichtiger Grundlagen der Zahnpflege. Schülerinnen 
und Schüler lernen früh die richtige Zahnputztechnik, 

was die Basis 
für lebenslange 
Mundgesund-
heit legt.

Gesunde Er-
nährung spielt 
eine entschei-
dende Rolle 
und die Schule 
setzt auf Auf-
klärung über 
zahngesunde 

Nahrungsmittel. Praktische Übungen betonen die 
Bedeutung der richtigen Zahnpflege, während auch 
Zahnarztbesuche thematisiert werden.

Die Volksschu-
le Greinbach 
fördert somit 
nicht nur Wis-
sen, sondern 
auch das Be-
wusstsein für 
eine lebenslan-
ge Zahngesund-
heit – für ein 
strahlendes Lä-
cheln von An-
fang an.

Ein Dank an den Bischof Nikolaus „Hofstadler Josef“, dessen Be-
such die Kinder erfreute.
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Wiedersehen nach über 50 Jahren

Nach einigen Wochen hat die Buben und Mädchen der 
GTS-Alltag wieder. 29 begeisterte Schülerinnen und 
Schüler verschönern mit viel Freude den GTS-Raum. 
Handabdrücke schmücken die Gruppe genauso wie 
Malereien und Bastelarbeiten. 

Bei einem gemütlichen „Cats-Nachmittag“ konnten 
sich die kleinen Schauspielerinnen und Schauspieler 
an den gelungenen Auftritt erinnern. Als Geschenk be-
kamen alle Kinder ein Video von der Aufführung. Aus 
einem Teil der Einnahmen wurde ein neuer Milk-Sha-
ker erworben – alle lieben die leckere Bananenmilch. 

Einige Geburtstagsfeiern wurden bereits mit Freude 
gefeiert, begleitet von wöchentlichen Obstjausen und 
entspannter Freizeit im Garten oder im Turnsaal. 

Die neuen Aktivitäten wie Tanzen mit Marissa und Eng-
lisch mit Sabine bereichern das Nachmittagsprogramm. 

Besonders kreativ wurde es auch beim Basteln für das 
Spooky House zu Halloween. 

Nachdem heuer der Garten so lange intensiv genutzt 
werden konnte, bereiten sich nun alle auf die gemütli-
che Jahreszeit im Gruppenraum vor. 

Der Adventkranz 
steht schon be-
reit – alle waren 
beim Flechten 
mit Begeisterung 
dabei. Das war 
ein aufregen-
der Herbst vol-
ler Erlebnis und 
Lernmöglichkei-
ten für unsere 
Kinder. 

Ein besonderes Klassentreffen fand am 30. September 
in der VS Greinbach statt: 

10 Schülerinnen und 2 Schüler, die vor 55 Jahren die 
1. Klasse besuchten, trafen sich mit ihrem  ehemaligen 
Direktor Franz Zach und ihrer Handarbeitslehrerin 
Maria Postl  in der  Volksschule, um Erinnerungen 
auszutauschen. Organisiert wurde dieses Treffen von 
Heidelinde Gschiel, geb. Kogler und Christa Bruckner, 
geb. Schirnhofer. 

Schulleiterin Margret Handler führte durch die neuen, 
freundlich gestalteten Räumlichkeiten und brachte die 
ehemaligen SchülerInnen und Pädagogen zum Stau-
nen. Im Gasthaus Konrad gab es eine Stärkung und 
beim gemütlichen Zusammensitzen wurden manche 
Erlebnisse erzählt und aufgefrischt. 

Schule

Spaß und Spiel in der Ganztagesschule
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Freiwillige Feuerwehr Penzendorf aktiv!

Feuerwehr

Ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten 
Monate…

Einsätze
Einsatztechnisch verlief das vierte und letzte Quartal – 
genau so wie das gesamte Jahr – alles andere als ruhig. 

Seit dem 14. September wurde insgesamt neun Mal 
Sirenenalarm ausgelöst. Der Haupteinsatzgrund sind 
nach wie vor technische Einsätze, insbesondere auf der 
B54. Ein weiterer Faktor, der in diesem Jahr die Ein-
satzzahlen massiv erhöht, sind eine Folge von Brand-
meldeanlagen-Fehl- oder Täuschungsalarmen in di-
versen Gewerbebetrieben. 

Am 13. September wurden wir genau zwei Monate 
nach den verheerenden Regenfällen, welche über dem 
Hartbergerland am 13. Juli niedergingen, erneut von 
schweren Unwettern getroffen. Mehrere Schadens-
lagen waren im gesamten Gemeindegebiet, aber ins-
besondere in Staudach, abzuarbeiten. Hier kam es zu 
mehreren Verklausungen, einigen vollgelaufenen Kel-
lern sowie durch Bäume versperrte Verkehrswege.
Innerhalb von 48 Stunden, nämlich am 14. Und 15. 
September heulten erneut die Sirenen über den Dä-
chern von Penzendorf – wir wurden zu zwei Brand-
melde-Fehlalarmen in zwei Gewerbebetriebe gerufen. 

Wenige Tage später folgte erneut ein Sirenenalarm, 
auf der B54 verursachte ein defektes Fahrzeug eine 
Ölspur.

Anfang Oktober wurden wir zu einem weiteren Brand-
meldealarm gerufen. Einen Tag später folgte die Alar-
mierung zu einem Verkehrsunfall auf der B54 und 
Ende Oktober wurden wir in den Morgenstunden mit-
tels Sirenenalarm zu einem umgestürzten Traktoran-
hänger in Staudach gerufen. 

Am 10. November folgte der bis dato letzte Einsatz – 
ein Auffahrunfall mit zwei Verletzten auf der B54.

Sämtliche Einsätze wurden im heurigen Jahr mit einer 
beeindruckenden Mannschaftsstärke abgearbeitet – 
trotz der hohen Anzahl an Einsätzen. So finden sich je 
nach Tages- und Nachtzeit bei sämtlichen Sirenenalar-
men im Durchschnitt zwischen 12 und 15 Einsatzkräfte 
im Rüsthaus ein, was von einem äußerst hohen Moti-
vationsgrad unserer Einsatzmannschaft zollt. 

Übungen
Ende September nahmen wir an der diesjährigen Ab-
schnittsübung teil, welche heuer von der Feuerwehr 
Mitterdombach veranstaltet wurde – der Einsatzbe-
fehl lautete „Wirtschaftsgebäudebrand in Flattendorf“. 

Unsere Aufgabe bestand darin, mit unserem Klein-
löschfahrzeug gemeinsam mit der Feuerwehr Schild-
bach eine ausreichende Wasserversorgung herzustel-
len, um die Tankwägen der Feuerwehren Pöllau und 
Hartberg mit Wasser zu speisen. Insgesamt nahmen 
an dieser Übung 60 Einsatzkräfte von sechs Feuerweh-
ren teil.

Im Oktober folgte unsere Jahresabschluss-Übung, für 
welche sich OBI Marco Korherr und OLM d. F. Ma-
nuel Sammer verantwortlich zeigten. Diesmal lag der 
Schwerpunkt im technischen Bereich. Es galt, einen 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person abzuar-
beiten. Im Laufe des Übungseinsatzes stellte es sich 
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heraus, dass eine Person abgängig war – somit wurde 
parallel zur Menschenrettung eine Suchaktion gestar-
tet. Insgesamt nahmen an dieser Übung 25 Kräfte der 
Feuerwehr Penzendorf teil. Im Anschluss folgte die 
Verpflegung in Hösls Schmankerlhittn. 

Jugend – 15-mal erfolgreicher Wissenstest
Im Oktober veranstaltete der Bereichsfeuerwehrver-
band Hartberg den diesjährigen Wissenstest der Feu-
erwehrjugend. Veranstalter war diesmal die Feuer-
wehr Lafnitz. 

Seitens der Feuerwehr Penzendorf konnten Gleich-
weit Daniel, Ertl Alexander und Flatscher Georg (alle 
drei Quereinsteiger) sowie Schreiner Jana, Schweiger 
Felix, Staller Lorenz, Paar Alexander, Pichler Jani-
na, Weidinger Julia, Kerecz Michael, Murg Christian, 
Maierhofer Sandro, Kirchsteiger Annalena, Klimascek 
Nora und Jeitler Anna den Wissenstest sowie das Wis-
senstestspiel in den jeweiligen Stufen (Bronze, Silber, 
Gold) erfolgreich abschließen. 

Unser Jugendbeauftragter LM Markus Gwandner er-
hielt außerdem für seine Tätigkeit als Bewerter die Be-
werterspange in Bronze für mehr als 5-malige Tätig-
keit als Bewerter verliehen. 

Wir gratulieren unseren Jungflorianis zu ihren he-
rausragenden Leistungen und Danken unserem 

Jugendbetreuer-Team rund um LM Markus Gwand-
ner für die hervorragende Vorbereitungsarbeit! 

Ausbildung - Atemschutz
Am Samstag, dem 7. Oktober hat ein Atemschutz-
trupp der Feuerwehr Penzendorf an der Heißausbil-
dung des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark an 
der Landesfeuerwehrschule in Lebring teilgenommen. 
Im Fokus stand die Aus- und Weiterbildung unserer 
Atemschutzgeräteträger.

Grundausbildung
Ebenfalls am Samstag, dem 7. 
Oktober, haben unsere Probe-
feuerwehrmänner Maximilian 
Schuch und Fabian Schreiner ge-
meinsam mit 44 weiteren Feuer-
wehrmitgliedern den zweiten Teil 
ihrer Grundausbildung an der 
Landesfeuerwehrschule in Leb-
ring positiv absolviert und dürfen 
von nun an aktiv an Einsätzen 
teilnehmen. 

Wir gratulieren unseren beiden 
frisch gebackenen Einsatzkräften 
auf das Herzlichste und wünschen 
alles erdenklich Gute für ihre zu-
künftige Feuerwehrlaufbahn!
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Funkleistungsabzeichen in Bronze
Mitte November stellten sich LM d. F. Marco Peraut-
ka, HFM Florian Pucher, FM Philipp Lechner und FM 
Stefan Gschiel der Prüfung um das Funkleistungsab-
zeichen in Bronze. 

Im Stationsbetrieb werden die Teilnehmer sowohl 
auf theoretisches Wissen als auch auf Fähigkeiten am 
Funkgerät in vielerlei Bereichen geprüft. Insgesamt 
sind sechs Stationen zu absolvieren.

Die Feuerwehr Penzendorf gratuliert recht herzlich zu 
diesem erworbenen Abzeichen und wünscht alles er-
denklich Gute für die weitere Feuerwehrlaufbahn! 
Ein großer Dank gilt unserem Funkbeauftragten LM d. 

Georg Hirt für die mustergültige Vorbereitung!

Überregionale Funktionen
In diesem Jahr haben sich zwei Feuerwehrkameraden 
bereit erklärt, zusätzlich zu ihren Funktionen in der 
Feuerwehr Penzendorf, auch zwei überregionale Sach-
gebiete zu übernehmen. 

Im Mai wurde unser Pressebeauftragter Matthias No-
vacek zum Bereichs- (Bezirks-) Beauftragten für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Soziale Medien des Bereichs-
feuerwehrverbandes Hartberg ernannt und somit zum 
Brandinspektor der Verwaltung (BI d. V.) befördert. 

Er steht somit den 46 Feuerwehren im Bereichsfeu-
erwehrverband Hartberg als Pressesprecher vor und 
ist unteranderem für die Kommunikation mit Medien 
sowie für die Bereichshomepage und soziale Medien 
zuständig. 

Im Sommer erklärte sich unser Funkbeauftragter LM 
d. F. Georg Hirt dazu bereit, in unserem Feuerwehr-
abschnitt das Sachgebiet Funk zu übernehmen. Als 
Abschnitts-Funkbeauftragter ist er nun für sämtliche 
Anfragen rund um das Thema Funk der Feuerwehren 

Penzendorf, Hartberg, Schildbach, Mitterdombach, 
Pöllau und der Betriebsfeuerwehr Durmont zuständig 
und veranstaltet jährliche Funkübungen. Weiters ist er 
als Hauptbewerter bei Funkbewerben im Einsatz. 

Sammelaktion 2023/24
Auch in diesem Jahr werden wir wieder zwischen dem 
26. Dezember und dem 31. Jänner eine Sammelaktion 
durchführen. In diesem Jahr haben Sie die Möglich-
keit, einen Gutschein für unsere Feuerwehrchronik 
(gebundenes Hardcover in Buchformat mit mehr als 
100 Seiten) zu erwerben. 

Mit diesem Gutschein können Sie die Chronik dann 
am 1. und 2. Juni 2024 bei unserem zwei-Tages-Fest 
zum 100-jährigen Jubiläum der Feuerwehr Penzen-
dorf abholen. Ab einer Spende von 30€ bekommt man 
eine Chronik. Sprich, Sie können auch mehrere Bücher 
erwerben. 

Kameradschaft
Am 15. September durften wir unserem Fahrzeugmeis-
ter LM d. F. Karl Wilfinger zu seinem 40. Geburtstag 
gratulieren.  Auf diesem Wege wünschen wir unserem 
„Baggerkarli“ nochmals alles erdenklich Gute und be-
danken uns für seinen Einsatz! 

Rüsthaus
Kürzlich durften wir eine neue Kehrmaschine 
entgegennehmen. 

Gesponsert wur-
de diese von un-
serem Kameraden 
HFM Christoph 
Lechner und seiner 
Firma  Elektro & 
Steuerungstechnik 
Lechner (ESTTL). 

Lieber Christoph, wir 
bedanken uns recht 
herzlich für diese 
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großzügige Spende! 
Zivilschutz-Probealarm
Beim diesjährigen Zivilschutz-Probealarm am 7. Okto-
ber wurden die beiden Sirenen in Penzendorf auf ihre 
Funktion getestet. Und beide funktionieren zu 100%. 

Übrigens, im nächsten Jahr wird im Sinne des Zivil-
schutzes eine weitere Sirene im Gewerbepark instal-
liert, um auch die Ortsteile Staudach und Wolfgrub im 
Falle des Falles erreichen zu können. Informationen 
dazu folgen! 

Veranstaltungen
Wir bedanken uns recht herzlich für den überwältigen-
den Besucherandrang zu unserem „Sturm & Maroni“ 
am 30. September. 

Niemals hätten wir mit so einer großen Anzahl an Be-
sucherinnen und Besuchern gerechnet. Selbst einige 
Abordnung benachbarter Feuerwehren besuchten uns. 
In diesem Sinne freuen wir uns bereits auf nächstes 
Jahr, wenn es wieder heißt: „Sturm & Jause im Rüst-
haus Penzendorf“!

100 Jahre Feuerwehr Penzendorf
Weiters weisen wir darauf hin, dass unsere 100-Jahr-
Feier am Wochenende des 1. und 2. Juni 2024 (Sams-
tag & Sonntag) stattfinden wird und dürfen Sie alle 
recht herzlich einladen, sich diesen Termin bereits 
dick & fett im Kalender zu markieren! 

Weitere Informationen dazu folgen in einer der nächs-
ten Ausgaben bzw. per Postwurfsendung und über un-
sere Social-Media-Kanäle. 

Friedenslicht 2023
Auch in diesem Jahr bringt die Feuerwehrjugend 
Penzendorf das Friedenslicht wieder in die Kapelle 
Penzendorf.

Am Samstag, dem 23. Dezember werden unsere 

Jungflorianis voraussichtlich gegen 19 Uhr in der Ka-
pelle Penzendorf eintreffen, um das heilige Licht aus 
Bethlehem an die Greinbacher Bevölkerung zu 
übergeben. 

Öffentlichkeitsarbeit
Genauere Details zu bevorstehenden Veranstaltungen 
können Sie Plakaten und Postwurfsendungen ent-
nehmen bzw. gibt es diese Infos sowie alle aktuellen 
Berichte über Einsätze, Übungen und sonstige Tä-
tigkeiten auf unserer Facebook- als auch auf unserer 
Instagram-Seite. 

Als weitere Informationsquelle steht Ihnen auch unse-
re Homepage unter www.ff-penzendorf.at zur Verfü-
gung. Wir laden Sie ein, sich auf diesem Weg über die 
Feuerwehr zu informieren! 

Selbstverständlich sind wir auch über die Feiertage 
rund um die Uhr einsatzbereit! 

Feuerwehr
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Seniorenbund Greinbach

Der Vorstand des Seniorenbundes Greinbach wünscht allen Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 

vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

Am 22. Oktober fand das diesjährige Seniorenbund-
Herbstkränzchen im Gasthaus Konrad (Schweizerhof) 
in Staudach statt. Es war einmal mehr eine sehr gut 
besuchte Veranstaltung. Für die musikalische Unter-
haltung sorgten in gewohnter Weise die „Gschoada 
Buam“. Höhepunkt war eine große Verlosung bei der 
es sehr viele und schöne Preise zu gewinnen gab.

Unsere Ehrenobfrau und Obmannstellverterin 
Herta Fink feierte genau an diesem Tag ihren 80. 
Geburtstag. Seniorenbund-Bezirksobmann und 

Landesobmann-Stellvertreter Florian Kohlhauser, 
Obmann Josef Haas, Kassier Karl Wiedner und alle 
anwesenden Mitglieder des Seniorenbund Greinbach, 
gratulierten herzlich zu diesem Ehrentag.

Nennenswerte Aktivitäten im letzten Quartal waren 
eine Edelbrandverkostung bei der Familie Ertl in Stau-
dach (Landwirt des Jahres 2023 in der Steiermark), 
eine Radtour in die Uhudlergegend nach Eltendorf und 
die Rad-Abschlussfahrt nach Vorau zum Kagerwirt.

Vom Herstkränzchen bis zur Edelbrandverkostung

Die Bäuerinnen Organisation Greinbach wünscht al-
len Gemeindebürgern eine besinnliche Adventzeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und viel Glück und Segen 

im Jahr 2024!
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Greinbacher G‘schichten
Weihnachtswette 1964/65

Hinten vlnr.: Franz Wagenhofer, Franz Lechner, Franz Pöltl, 
Franz Bruckner, Alois Pack
In der Scheibtruhe: Karl Kirchsteiger,
Vorne vlnr.: Raimund Nunner, Alois Thurner, Franz Nöhrer, 
Franz Fuchs (Buffi), Josef Muhr

Aus einer Laune heraus behauptete Alois Pack, dass er 
seinen Kameraden, Karl Kirchsteiger, mit der Scheib-
truhe nach Hartberg fahren kann. Gesagt getan, es wur-
de um 10 l Wein gewettet. 

Karl legte sich in die Scheibtruhe und schon ging es los. 
Alois schnappte sich die wertvolle Fracht, und begleitet 
von seinen Kameraden ging es vom Heurigen Kirchstei-
ger bis zum Hartberger Hauptplatz. Dort umrundet er 
den Christbaum, bevor es wieder Richtung heimwärts 
ging.
 
Der Hin- als auch der Rückweg wurde durch eine klei-
ne Verschnaufpause beim Getränke Schaffler etwas er-
leichtert. Wieder zu Hause angekommen wurde diese 
Foto geschossen und natürlich auch der Wein verkostet. 

Zaoum-sitzen, Zaoum-singen, Zaoum-spü´n
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Zahlreiche Aktivitäten der 
Lehrschar Greinbach 
Erntedank
Die Greinbacher Lehrschar war heuer für die Präsen-
tation der Erntekrone beim Erntedankfest zuständig. 

Wir möchten uns noch einmal bei Ingrid Thaller und 
ihrem Team für das Binden der Krone bedanken. 
Danke auch an Roman Lechner für den Hänger, Fam. 
Schützenhöfer für den Traktor, Franz Pichler Sen. für 
die großen Obstkisterl und Sepp Pöltl für das Reisig. 

Natürlich wollen wir uns auch für die vielen Obst- und 
Gemüsespenden und die Spendenbeträge der Haus-
sammlung bedanken. 

Es war super, dass sich so viele junge Greinbacher ge-
funden haben, um beim Aufputzen zu helfen. 

Diejenigen, die heuer nicht Zeit hatten aber gerne 
geholfen hätten: bei jeder Aktion der Lehrschar dür-
fen sich gerne alle Jugendlichen eingeladen fühlen zu 
helfen. 

Wir hoffen im kommenden Jahr auf die tatkräftige Un-
terstützung der jetzigen Firmlinge. 

Adventkranzsegnung
Die Lehrschar unter-
stützte die Kapellenaus-
schüsse Penzendorf/
Wolfgrub und Staudach 
bei der Adventkranzwei-
he mit einer Agape. 

Nikolaus und Krampus
Heuer wurde auch das erste Mal ein Nikolausbesuch 
durch die Lehrschar angeboten. Die Kapellenaus-
schüsse unterstützten uns hier mit der Anschaffung 
von Nikolauskostümen. 

Wir wünschen allen Greinbacherinnen und Greinba-
chern besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr! 

Jeitler‘s Hofladen
 bedankt sich bei allen Kunden und wünscht ihnen 

und der Gemeindebevölkerung ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

ein gutes neues Jahr 2024!
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Dominik Thurner begeisterte „Queen-Fans“ 
mit seinen Rockmachines in Montreux
Für manche Menschen mag es nur ein Auftritt in ei-
nem anderen Land sein, für Musikkenner ist klar, dass 
diese Gelegenheit etwas fast Unerreichbares ist.

Montreux ist die Hochburg der Musikszene in Euro-
pa. Jährlich zieht das legendäre Jazz-Festival mehr 
als 200.000 Besucher an. In den Mountain Studios 
wurden zahlreiche Alben von namhaften Stars wie zB 
Queen, David Bowie, AC DC, Rolling Stones usw. auf-
genommen. Wer hier gespielt hat, hat es geschafft.

Seit 2001 organisiert die Organisation „Montreux Ce-
lebration“ die „Freddie Celebration Days“. Tausende 
Fans aus aller Welt versammeln sich jährlich rund um 
die Statue von Freddie Mercury und der Markthalle di-
rekt am Genfer See in Montreux, um dieses Spektakel 
- rund um Freddie´s Geburtstag am 5. September - zu 
feiern und um ihm Tribut zu zollen.

Eingeladen werden jeweils zahlreiche internationale 
Coverbands und Persönlichkeiten, die dem britischen 
Star nahestanden. Umso unglaublicher ist es eigent-

lich, dass ein neunjähriger 
Junge aus Österreich eine 
Einladung erhalten hat, 
mit seiner Band bei die-
sem Festival auf der Büh-
ne zu stehen.

„Bilder können nicht an-
nähernd ausdrücken, wie 
eindrucksvoll und be-
wegend diese Erfahrung 
war“, schwärmen die El-
tern von Dominik Thur-
ner, Thomas und Nicole. 
„Die Menschen kommen 

aus allen Ecken der Welt, um 
hier ausgelassen zu feiern.“

„Schon bei der Ankunft woll-
ten die Fans von Dominik 
Autogramme haben und Fo-
tos mit ihm machen“, erzäh-
len die Eltern weiter. „Der 
Auftritt ist eigentlich gar 
nicht zu beschreiben. Es gibt 
hier keine Worte, die die-
se Emotionen beschreiben 
könnten.“ Mehr als 1.000 
Menschen standen vor der 
Bühne und rund 200 Auto-
grammkarten durfte Domi-
nik signieren.

Die letzte Autogrammkarte war jedoch etwas sehr 
besonderes. Dominik war mit seinen Eltern auf dem 
Weg, um von Peter Freestone (persönlicher Assistent 
von Freddie Mercury) ein Autogramm zu ergattern, 
doch dieser wollte ein Autogramm von Dominik. Peter 
sagte übersetzt: „Warum möchtest du ein Autogramm 
von MIR, DU bist doch der Superstar.“

„Dominik möchte gerne nach Montreux ziehen, wes-
halb er auch schon beginnt französisch zu lernen“, er-
zählen die Eltern lächelnd. „Was die Zukunft bringt, 
das wissen wir nicht. Wir werden aber alles daran set-
zen, Dominiks Wünsche zu erfüllen. In diesem Fall war 
ER es, der uns - als erste österreichische Band UND 
mit dem jüngsten Musiker - zu den Freddie Celebrati-
on Days gebracht hat.“
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Sportunion Greinbach 
aktuell!

Tennis Wintercup

Kampfmannschaften
Nicht nach Wunsch verlief der Herbst für unsere KM1. 
Mit nur 2 Siegen und 3 Unentschieden, hat man im 
Winter die rote Laterne inne. 

Besser präsentierte sich die KM2, sie konnte 6 Siege 
und 1 Unentschieden erkämpfen und überwintert auf 
dem 7. Platz in der 1. Klasse Ost A.

Bereits kurz vor Ende legte das Trainer-Duo Michael & 
Harald Noll ihr Amt zurück, danach übernahmen mit 
Herfried Sabitzer & Andy Semler das Zepter für beide 
Mannschaften. 

Im Frühjahr wird ein alt bekannter das Zepter der 
Kampfmannschaft 1 schwingen- Meistercoach MAR-
TIN KORHERR kehrt auf die Bank zurück und will ge-
meinsam mit Andy Semler die Mannschaft zum Klas-
senerhalt coachen.

Um dies zu erreichen, haben beide Mannschaften ein 
Heimprogramm bekommen, um voll fit in die Rück-
runde zu gehen.

Auch die sportliche Leitung wird sich um Verstärkun-
gen umsehen, um die Ziele in der Oberliga Süd-Ost 
(Klassenerhalt) und 1.Klasse Ost A (beste KM2) zu 
erreichen.

Wir bedanken uns bei den NOLLS für ihre Arbeit und 
wünschen ihnen viel Erfolg für die Zukunft.

Jugend
Die Jugend war im Herbst sehr erfolgreich. Die 
U17 konnte sich mit weißer Weste (11 Siege, 2 

Unentschieden) die Winterkrone in der Leistungsklas-
se aufsetzen. Jetzt geht es für die jungen Mannschaften 
in die Halle. 

Höhepunkt ist bestimmt das Heimturnier in Hartberg, 
das von 2. -4. Jänner 2024 in der Hartberghalle statt-
findet. Ein Besuch lohnt sich. 

Ist auch ihr Kind interessiert an Bewegung, Sport und 
Fußball? Dann bieten wir immer dienstags von 15.45-
17Uhr in der Hartberghalle die Möglichkeit zu trainie-
ren.  Bei Interesse, bitte um Anmeldung bei Gleichweit 
Carina (0664/6495771).

Schweinskopf-Party
Am Freitag, 9. Feber 2024 findet die Schweinskopf-
Party im Gasthaus Muhr statt- für Unterhaltung sorgt 
das Steinbergduo.  

Unsere Spieler und Funktionäre werden Sie ab An-
fang Jänner wieder besuchen und Ihnen die Karten 
verkaufen.

Der Wintercup fand heuer endlich wieder planmäßig 
statt. 64 Herren und 16 Damen matchten sich um den 
Wintercup-Titel. Ein DANK gilt den Organisatoren 
Martin Perautka und Carina Gleichweit für die 
Durchführung. 

Leider war das Ergebnis vor Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt- dieses wird natürlich nachgereicht.
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Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches
Jahr 2024!

EFM HARTBERG | Lydia Käfer

Penzendorf 237, 8230 Hartberg
03332 62 600 • hartberg@efm.at • www.efm.at/hartberg

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

Frohes Fest!

Das U19-Frauen-Team des Österreichischen Fußball-
bundes (ÖFB) hat Historisches geschafft. Die Auswahl 
von Teamchef Hannes Spilka besiegte im WM-Play-off 
in Salou bei Barcelona Island nach einer überragenden 
ersten Halbzeit mit 6:0 (4:0) und qualifizierte sich als 
erstes österreichisches Frauen-Nationalteam für eine 
Fußballweltmeisterschaft. 
Die jungen Österreicherinnen lösten hochverdient das 
Ticket für die U20-WM von 31. August bis 22. Septem-
ber 2024 in Kolumbien.

Die rot-weiß-rote U19 nutzte damit die zweite und 
unverhoffte WM-Chance. Nachdem das Teilnehmer-
feld der U20-WM von 16 auf 24 Teilnehmerländer 
im Herbst aufgestockt worden war, wurde ein euro-
päisches Play-off zwischen den zwei Gruppendritten 
der U19-EM im vergangenen Sommer in Belgien be-
schlossen. Mit dem souveränen Sieg reisen die Öster-
reicherinnen nun als fünftes europäisches Team neben 
den Fußballgroßmächten Spanien (Europameister), 
Deutschland, Frankreich und Niederlande nach 
Kolumbien.

Maßgeblichen Anteil am Erfolg hatte die Greinbache-
rin Mariella El Sherif. Die Torhüterin bei den Damen 
des SK Sturm Graz hielt ihren Kasten in Barcelona 
rein und gab ihren Mitspielerinnen so den nötigen 
Rückhalt für den Erfolg. „Für mich sicher der größte 
Erfolg in meiner Karriere“, so 
El Sherif, die heuer auch schon 
bei der Europameisterschaft in 
Belgien im Tor der Österrei-
cherinnen stand.

Nach den letzten Trainings-
einheiten beim SK Sturm wird 
El Sherif ein paar ruhige und 
entspannte Weihnachtstage 
im Kreis der Familie genießen, 
„dann warten wir aber schon 
gespannt auf die Auslosung für 
die WM, damit wir wissen mit 
wem wir es in Kolumbien zu 
tun haben werden.“

ÖFB-Präsident Klaus Mitter-
dorfer: „Diese historisch erste 
Qualifikation eines österreichi-
schen Frauen-Nationalteams 

für eine WM-Endrunde 
ist ein toller Erfolg für 
den gesamten Frauen-
fußball. Ich möchte den 
Spielerinnen sowie dem 
gesamten Betreuerteam 
zu diesem herausragen-
den Erfolg gratulieren. 
Es freut mich ungemein, 
dass sich die Spielerin-
nen und das Team für 
ihren unermüdlichen 
Einsatz mit der Quali-
fikation zur U20 Welt-
meisterschaft in Kolum-
bien belohnt haben.“

Mariella El Sherif hatte maßgeblichen Anteil 
am Erfolg des U19 Frauen-Teams
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Ortsmeisterschaften

Sport

Bei strahlendem Wetter und guter Stimmung fand die 
Ortsmeisterschaft am 28. November statt. Freund-
schaftlicher Wettkampf und geselliges Zusammensein 
prägte den wunderschönen Tag. 

Die Sponsoren Lydia Käfer EFM, Josef Fuchs GmbH, 
Gemeinde Greinbach, Putz Möbel, Seniorenbund 
Greinbach, Manfred Muhr, Anton Kandlhofer, Hannes 
Fink und Lisi Jeitler ermöglichten mit ihrer Unter-
stützung, dass wir so eine tolle Veranstaltung abhalten 
konnten. Danke.

Den Sieg durften die Staudis mit unserm Vizebürger-
meister Johann Schützenhöfer feiern. 

ESV Greinbach lud zum 
Firmenturnier

Trainingszeiten:
Die Trainingszeiten des ESV Greinbach sind jeden 
Dienstag und Freitag ab 18 Uhr.
Alle Gemeindebewohner sind dazu herzlich einge-
laden. Für Neueinsteiger und Interessierte werden 
gerne Stocksportgeräte zur Verfügung gestellt.

Zehn Mannschaften spielten beim Firmenturnier des 
ESV Greinbach auf der Stocksportanlage in Penzen-
dorf um den Sieg und die Stockerlplätze. 

Nach zahlreichen spannenden Partien, in denen um 
jeden Zentimeter und jeden Punkt gekämpft wur-
de, konnte sich das Team der Gremsl Parkett vor RM 
Rohrmontagen und Sterlinger Bau durchsetzen.

Auf den weiteren Plätzen: Gasthaus Grebi Dzien, Lieb-
bau Weiz, Buschenschank Pack Mauerhofer Sandra, 
ERST Elektro-Regeltechnik, Hösl, Gemeinde und RM 
Haustechnik. Organisiert wurde das Turnier vom Team 
rund um ESV Greinbach-Obmann Johannes Fink und 
Stellvertreter Werner Gschiel, für die ordnungsgemäße 

Durchführung der Spiele sorgte Schiedsrichter Franz 
Fuchs.

Dank gilt allen Teilnehmern sowie dem Hüttenperso-
nal für die perfekte Bewirtung. Der ESV Greinbach be-
dankt sich auch bei der Gemeinde und bei allen Spon-
soren und Unterstützern für die gesponserten Preise.



Seite 25Werbung

Ihr  verlässlicher  Partner!

8294 Unterrohr 378   -   Tel. 03332 / 63080  -  Fax 40
    Mail: office@herbst-entsorgung.at

www.herbst-entsorgung.at

Frohe Weihnachten sowie
alles Gute für das Jahr 2024

wünscht die Firma Herbst Entsorgung

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_138x95.indd   1 02.11.2023   13:43:29

          

Der Motorradclub 
„Silver Bull Riders“ 
wünscht allen Ge-

meindebürgern und 
Bikerfreunden ein 

frohes Weihnachts-
fest und ein unfall-
freies Jahr 2024! 

 

Der Vorstand des Bauernbundes 
Greinbach wünscht allen Mit-
gliedern ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute sowie viel 

Gesundheit im Jahr 2024 für 
Haus und Hof! 
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DANKE!

Werbung

 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und 

ein gutes neues Jahr 2024 
 

wünscht der Bevölkerung von Greinbach 
sowie ihrem engagierten Bürgermeister Kratzmann, 

dem Gemeinderat und seinen Gemeindemitarbeitern/innen 
 
 

das Team von Heigl Consulting ZT GmbH 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kompetenzzentrum für Raumplanung, Städtebau, 
Schallschutz, Lärmsimulationen, Geruchs- und 

Feinstaub-Berechnungen wie auch Tierauswertungen 
für die Gemeinde Greinbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenkunft ist ein Anfang. 
Zusammenhalt ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeit ist der Erfolg 
 

Frohe Weihnachten,   ein 
glückliches, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2024 

wünscht die Firma 
 

Die Kapellenausschüsse 
Staudach und Penzendorf 

wünschen der 
Gemeindebevölkerung 

frohe, gesegnete 
Weihnachten und viel 

Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen im neuen 

Jahr 2024!
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www.ps-b.at
office@ps-b.at

DI (FH) BM Christian PostlBM Philipp Schreiner

Gewerbepark Greinbach Ost 300, 8230 Greinbach

Planung Projektleitung Gutachten||



Seite 28 Seite 28Werbung

Immer zwei Schritte voraus.

Wir wünschen Ihnen

FROHE WEIHNACHTEN 
& PROSIT NEUJAHR

Schildbach 111, 8230 Hartberg | +43 3332 6005-0 | www.rkp.at

Schildbach 111, 8230 Hartberg | +43 3332 6005-123 | www.rkp-it.at

Unser Team wünscht Ihnen

FROHE WEIHNACHTEN

Schildbach 111, 8230 Hartberg | +43 3332 6005-500 | rkp.marketing

Fröhliche 
Weihnachten

Frohes Fest

Strategie. Branding. Content Creation. Online Marketing. Website.

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein

by

8233 Lafn i tz  Nr.  68 |  +43 3338 3100-0 | www.die tex.at

 PUTZEREI   WÄSCHEREI   SCHNEIDEREI
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Ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit für das neue Jahr 

Werbung 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Unser gesamtes Team wünscht allen Gemeindebewohnern, 
Kunden und Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie viel Erfolg für das Jahr 2024! 

 
 
 
         
       
  
 

2024 » DEIN JOB BEI UNS

Frohe
Weihnachten

und alles Gute

für das neue Jahr!

wünscht
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Ihre Unikat Anfertigungen aus Glas und Metall
GELÄNDER | BALKONE | ÜBERDACHUNGEN UVM.

Wir wünschen ein Frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Frohe 
Weihnachten 
und ein 
gutes 
neues 

Jahr 2024!



Seite 31Werbung

Wir wünschen allen Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und

 schöne Feiertage im Kreise der Familie!

Das Team von Hösl‘s Schmankerlhitt‘n 
wünscht allen Gästen und Gemeinde-

bürgern frohe Weihnachten und 
ein Gutes neues Jahr 2024!

                 

                   Steiermärkische
              Berg- und Naturwacht
                 Körperschaft öffentlichen Rechtes
                  Ortseinsatzstelle Hartberg
  
      Die Berg- und Naturwacht wünscht den 
   Einwohnern von Greinbach ein frohes 
      Fest und viel Glück im neuen Jahr!
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
                               wünscht

Werbung

UMWELT & BAU
Beratungs- und Bauleitungsges.m.b.H.

www.umwelt-bau.at

Am Ökopark 24, A-8230 Hartberg 
Telefon: 03332/628 26

HOCH- UND
TIEFBAU
PLANUNG

BAULEITUNG
BERATUNG

 

Das Gasthaus

Grebitschitscher-Dzien
 und ihre Mitarbeiter danken allen Gästen für die
    Treue und ihren Besuch im abgelaufenen Jahr. 

Allen Gästen ein frohes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Glück im neuen Jahr! 

           
                Samstag, 20. Jänner 2024 

ab 18 Uhr Buffetessen 
um € 10,-- pro Person. 

Um Tischreservierung 
wird gebeten.

 Ab 20 Uhr: Livemusik
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ENERGIEBEWUSST

Gewerbepark Greinbach West 332 | 8230 Greinbach | T: +43 3332 21960 | www.gebrotech.at
Der Installateur für Heizung | Klima | Bad & Sanitär | Rohrleitungen 



Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr!

Ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit 
für das neue Jahr wünscht

EINFACH LEICHTER BAUEN.
SEIT 1967.

KAMMEL GES.M.B.H., Gewerbestraße 162, A-8232 Grafendorf, Tel. 03338-2396-0

WWW.KAMMEL.EU

“Wir wünschen allen Kunden

ein besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute im Neuen Jahr.”

greinbach_2023_85_62.indd   1 04.12.2023   09:21:30
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Frohe Weihnachten und ein 
gutes 
neues 
Jahr!

Werbung

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!

Der 
Sparverein Schweizerhof 
wünscht allen Mitgliedern 
und Gemeindebürgern ein 

gesegnetes 
Weihnachten und ein 

Gutes neues Jahr!
WERDEN SIE  

FERNSEHSTAR!  
bereits ab 10 Cent / Tag

www.flimmerbox.com

Für Ihre Produkte,  
Dienstleistungen und  

Veranstaltungen.

Bereits mehr

 als 50 Bildschirme

 in Ihrer Region:

  Gemeindeamt

 Museum Greinbach

 Gebro-Tech

 Seaside

 ERST
flimmerbox

Der „Jagdverein 
Staudach“
wünscht allen 
Gemeindebürgern
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Der Elternverein der 
VS Greinbach 

bedankt sich bei allen Helfern 
und Sponsoren für die 
Unterstützung und 

wünscht allen 
ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!
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Wir wünschen frohe Weihnachten 
und bedanken uns für Ihre Treue!

Frohe Weihnachten & 
ein „verschärftes“ 
neues Jahr!

Ihr Schärf- & Schleifdienst ganz in Ihrer Nähe!
www.ochenbauer-controls.at

Wir wünschen

nachhaltige
weihnachten

Nachhaltig Planen, Bauen und Wohnen

D
iese w

ertigen H
olzsterne aus heim

ischen H
olzarten 

sind bei uns erhältlich. M
ehr a

uf holzsterne.a
t
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Frohe 
Weihnachten
und ein gutes 

neues Jahr 
wünscht 
 Ihr RM 
Team!

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr 

allen Kameraden, 
Freunden und 

Gönnern 
wünscht der 

Edelweißverein 
Staudach!

Der Erste bei Prozessautomatisierung,  
Leittechnik & Elektrotechnik!

Wir suchen
Facharbeiter, Lehr -

linge und Techniker

(E-Planung, 

Pro grammierung, 

etc.)

Wir wünschen allen Kunden, Partnern und Lieferanten  
harmonische und friedvolle Weihnachten und ein gutes  

neues Jahr. Danke für das entgegengebrachte  
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. Bleibts g’sund!

Bewerbung an: office@elektro-regeltechnik.at 
8230 Greinbach, Gewerbepark Ost 312
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www.kfzelektrik.at

Professionelle
Partikelfilter
Reinigungsmaschine

Neu im Bezirk!

• KFZ-Elektrik u. Systemelektronik

• Diesel- und KFZ-Technik

• Service und Ersatzteile
Dieseltechnik

8230 Penzendorf 1
T. 03332 / 64264
0664 / 10 43 188

fo
to

:fo
to

lia
.c

om
/m

h

fo
to

:a
do

be
st

oc
k.

co
m

Danke 
für Ihr Vertrauen ... bis zu 100% Wiederherstellung

Wir wünschen erholsame
und ruhige Feiertage
sowie viel Glück und
Gesundheit für das neue Jahr!

 HARTBERG | info@blumen-andrea.at | www.blumen-andrea.at

Wie bereits im Vorjahr findet auch heu-
er wieder vor der Kapelle Staudach am 
Heiligen Abend um 15 Uhr eine „Christ-
kindsuche“ statt.

Mit weihnachtli-
chen Liedern und 
der Verlesung des 
Weichnachtsevan-
geliums soll für die 
Kinder die Warte-
zeit auf das Christ-
kind verkürzt werden.

Christkindsuche  
in Staudach
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Wir danken allen unseren Wein- und Buschen-
schankbesuchern für das 
Vertrauen und die Treue im abgelauf-
enen Jahr und wünschen allen frohe 
und gesegnete Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2024! 

1x GOLD, 8x SILBER
für Weinbau PACK

Weinbau | Schnäpse | Buschenschank

 Frankfurt International Trophy 2023
WINE, BEER & Spirits COMPETION

AWC Austrian Wine Challenge 2023 
Die größte anerkannte Weinbewertung der Welt

Alle Weine, Schnäpse, 
Gutscheine - ab Hof
WEINBAU PACK

Alois u. Hermine Pack
8230 Hartberg

Penzendorf 149
www.weinbau-pack-at

GOLD 
Weißburgunder

SILBER
Chardonnay, Gelber Muskateller 
„Urbanus“ u. „Jakob“, Scheurebe, 
Liebesperle Frizzante, Weißburgunder, 
Welschriesling, Blauer Zweigelt

Liebe Gemeindebewohnerinnen und -bewohner!

Ich möchte mich bei allen Staudacherinnen und 
Staudachern sowie bei allen Gewerbetreibenden im 

Gewerbepark Greinbach für die Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft, für die unzähligen netten Gesprä-
che sowie für die vielen kleinen Präsente bedanken, 
die ich im Laufe meiner knapp eineinhalb Jahre als 
Staudacher Briefträger bekommen habe – ich durfte 
viele neue und nette Leute kennenlernen, habe eini-
ge Freundschaften geschlossen und durfte auch so 
manches miterleben. Was genau, das bleibt selbstver-
ständlich Postgeheimnis! 

Ich hoffe sehr, dass die Post- sowie Paketzustellung 
immer zu eurer vollsten Zufriedenheit war! Mit Au-
gust war es für mich an der Zeit Abschied zu nehmen, 
denn dort hat ein neues Kapitel meines Berufslebens 
begonnen. 

Liebe Grüße und ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest wünscht euch der ehemalige Staudacher 
Briefträger, euer Matthias Novacek

In diesem Zuge bedankt sich auch der Penzendorfer 
Briefträger Josef Kröpfl für die Freundlichkeit, die 
ihm das ganze Jahr über widerfährt und wünscht allen 
ruhige Festtage und ein frohes Weihnachtsfest! 

Last Minute Geschenksidee
bei Weinbau PACK

Weinbau | Schnäpse | Buschenschank

Alle Weine, Schnäpse, 
Gutscheine - ab Hof
WEINBAU PACK

Alois u. Hermine Pack
8230 Hartberg

Penzendorf 149
www.weinbau-pack-at

Erhältlich
 in 0,5 und 0,7

Auf Wunsch auch 
in Sondergröße!

Sowie klare Schnäpse &
angesetzte Schnäpse

Wie wär‘s mit einem OLD BRANDY?

Werbung
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Geburten
Ben:

10.10.2023
Sohn von

Barbara & Daniel 
Pfeifer

Staudach

Moritz Andreas:
29.08.2023

Sohn von
Bernadette Seibert &

Andreas Weber
Penzendorf

Aurelia:
20.09.2023
Tochter von

Cornelia & Robert 
Fink

Penzendorf

Geburten/Werbung/Todesfälle

Todesfälle Ingeborg Wurzinger
Penzendorf

87 Jahre

Alois Thurner
Penzendorf

77 Jahre

Maria Glatz
Staudach
91 Jahre

Auf Einladung der Exl-Chefs Markus Käfer, Matthias 
Kopper und Ulli Pangerl begeisterten heuer 19 Grup-
pen mit mehr als 200 Krampussen und Perchten beim 
traditionellen Krampuslauf am Platz vor der Disco Ex-
calibur in Greinbach die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher, darunter auch Bgm. Matthias Kratz-
mann, mit ihren kunstvoll geschnitzten Masken.
Mit dabei waren Krampus- und Perchtengruppen aus 
der Steiermark, dem Burgenland und Tirol. Im An-
schluss unterhielt Shooting-Star Felix Muhr mit sei-
nen aktuellen Hits.

Organisiert wurde der Krampuslauf von der Gruppe 
„Ringkogel Pass Hartberg“ mit Obmann Uwe Horst 
„Stücki“ Stückelschwaiger.

Krampuslauf zog wieder die Massen an

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr!
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Ausgsteckt is‘
Weinbau Pack, Penzendorf 149, Tel. 0664/3792357 oder 0664/3833060, 
von 03.02. - 18.02.2024 ab 15:00 Uhr
Flaschenweinverkauf ab Hof täglich und ganzjährig, Selbstbedienung von 0 - 24 Uhr, Zustellung und/oder 
Versand über unsere Homepage www.weinbau-pack.at 

Weinbau Pack - Terminvorankündigungen: 
Freitag, 02. Februar 2024: Urbanus- und Jungweinverkostung

Buschenschank Familie Handler, Wolfgrub 7, Tel. 65967,
geöffnet von 12.01. - 21.01.2024

  Dezember 2023
 20. Dez. Weihnachtlicher Abend       VS Greinbach
 23. Dez.  Herbergsuche für Penzendorf und Wolfgrub    Kapellenausschuss Penzendorf
 23. Dez.  Friedenslicht der Feuerwehrjugend, Kapelle Penzendorf, 19 Uhr  FF Penzendorf
 24. Dez. Christkindsuche vor der Kapelle Staudach, 15 Uhr   Kapellenausschuss Staudach

  Jänner 2024
	20.	Jän.		 Skiausflug	nach	Schladming	 	 	 	 	 	 Sportunion	Greinbach
 27. Jän.  Zamm Steh‘n        Sparverein Muhr

  Februar 2024
 2. Feb.   Urbanus- u. Jungweinverkostung beim Buschenschank Pack   Buschenschank Pack
 9. Feb.   Schweinskopfparty im Gh. Muhr     Sportunion Greinbach
 13. Feb.  8. Greinbacher Faschingsheuriger in der Freizeithalle   Volkspartei Greinbach

Veranstaltungskalender
Termin Art der Veranstaltung      Veranstalter

Impressum: 
Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Greinbach, 8230 Greinbach. P.b.b. Verlagspostamt 8230 Hartberg. Erscheinungsort: Greinbach. 

Für den Inhalt verantwortlich: Obmann Bgm. Matthias Kratzmann, Obm-Stv. Vize-Bgm. Johann Schützenhöfer, 
Schriftführer GR Markus Kerschbaumer, GR Heide Weber, GR Marco Korherr und GR Peter Neubauer, Redaktionsausschuss 
der Gemeinde Greinbach, Fotos: wenn nicht anders angegeben privat. 
Druck: Spitzer

Riesenhüpfburgen, Kinderprogramm, Showeinlage, 
Heurigenjause, Weinkost, Partymusik etc.
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